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vermischte ^erlautbarunZen.
Z , ilchS. (2) ^ ^ 5 : . Nr . ä8g.

V d l c t.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Seifen,

berg wird hiemic allgemein luno gernacht: Ov sey
üdec Einschreiten des Jacob T u l t , alS BevoN>
mächligter des Mar t in Htufza ron Ratd ln , gegen
Anton Turk, von etenda , in ine öffentliche Feil«
dietung der dem genannten Schuldner eigenthüm»
lich gehörigen, der Herrfchafr Seifenderg, 5u!>
Rect. Nr. 3»6 einnenenden, und gerichtlich auf
446 fi. geschätzten Halden Aaufrechtshube sammt
Mohn- und Mlrtdschaftsgel'äuoen, wegen aus dem
odergericdtllchen Nlth>,le, 6äa. 20. August »ü2ä dê
haupleten 67 ft. 0. 5. c. ^ewlNlget worden.

Zu diesem Onde werden nunmehr tret Taq-
satzungen, und zwar: die erste auf een 26. ^ev-
temder, die zwerte auf den 2^. October und die
dritte auf ten 21. Novern-er, zeocSmal Vormictags
von I bis t2 Uhr in Lo^o Ralhin dev dem Scpulo»
ner mit dem Beosahe angeordnet, daß, faNS diese
Hube bey der ersten und zweyten Taqsahuna. um
den Schähungöwerch oder darüber nicht an M^nn
gebracht werden sollte, solche beo der dritten
Feilbietung auch unter tem Schähungswerthe hint»
angegeben rrerden rrürte.

San,mcl,che Kaustustigen werten hiezu zu
erscheinen mir oem Beysatzz eingeladen, daß dle
diehfällige Schäßunqs > ooer Llclcatl>.nSbeoingnlsse
lägllch hieramls eingesehen werden können.

Bezirksgericht Seisenberg am 2s. Auaust »82g.

Nr< Hi^4, (2) N r . 1606.

E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird bks
kannt gemacht: Es sepe auf Ansuchen des
Johann Koßlcr, m tn? cxecutlve Versselge--
rung der, dem Anton Schauer zu Gtalzern
ln dle Execution gezogenen, nnt etwas Heu,
S t r o h , auf 147 st. geschayien Hübe, 5nb
H a u s - N r . l / ^ , zu Slalzern gcwilllgct, und
d>e erste Taqsatzung am I . October, d:? zwe»-
te am 3. November, und die drüte am 3.
December l. I . , Vormittag in den gewöhn-
llchen Amcsftunden mlt dem Beisatz? ange:
ordnet worden, daß/ wenn d?e Realität bci
der ersten oder zweiten Tags^yuriq Nicht we>
Nlgßcns um od?r über den Schätzungswerts
an Mann gebracht rverden könnte, bet der
dntten auch untcr der Kchayung hmtange-
geben werden würde. Dle Llcttanonsbedlng«
nzffi können m der Kanzl?y emgefth^n werden.

Gottschee den 21 . August 182g.

Z. ^ 5 i . (2) Nt- L3e.
E d i c t .

Pon dem BeznsssscrlHte Weißenfels zu Kro-
NÜU wnd hiemll dlk^nn! gcmaä,t: cZö sey auf An-
suchen ccs Iaccb Kosaicr, ron Rotschoch, im ei>
ftcnen und im Nomen seines Bruders IcsephKo«
fct ier. rrc^en auö tem pklichtlicten Vclglcictevom
25. Februar :L2N an eltklllchen ßlblbcilen säuidi^
ficn Zoo ft. sowmt hieron se,t , . Februar »825
bis zum Zahlungstage fortlausenden b ojo Zinsen
c. 8. c. , ln tie executire Feildictung dcr, terHerr-
sä afl WcihenfclS, sub Urd. Nr. 379 dienstbaren,
zu Racschach, 5ud ßonsc. Nr . 71^6 liegencen,
kern Johann Koschier gehörigen, auf 2175 ft. ge»
schätzten halben Hul-e gewill igt, und die Taa^
s^hun^en zur Vornahme derselben in I^uco der
Rrai l täl auf den ,0 . September, 3. October und
»2. November d. I . jederzeit PosMUtags um 9
Udr mit dem Beyfahe bestimmt wolden, daß,wenn
iiese Realität beo tee ersten und zrreoten Feilbie»
lunq nlcht über oder um den Scdähungswtlth an«
gebracht würoe, dcp der dritten aber auch unter
demselben hintan«^ea,eben werden N'ird. Wozu
die mtabulirten Gläubiger sowohl, als auch die vbri»
ftcn Kauftustiqen mi t dem Anhanae eingeladen
werden, baß die dießfäNigen Licitaticnsbeting'
nisse in den gewöhnlichen Amtsstunden hiersmtK
elligesehen rrerden können.

Bezirlsgcr'chl Wtikenfels am ,6 . August 182g.
A n m e r t u n g . Beo 0er ersten Feildielung Hat

fich kein Kaustust'ger aemeloet. '

Z. n ö g . (2) u6 Lxk. Nr.642.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t.

Von dem Btzntsgcrichte Senosetsch wird hie-
mi t kund gewacht: Os sev über Anlangen tes
heirn Johann Detlera von N n t t o f , wider Georg
und Motchäus Ocu von B m t o f , in die öffentli-
che FeUbletung dcs ftkrtchlllch auf 27a ft. (Z. M .
geschätzten, oem Gure SarzoroNshofen, 2ub Ncs.
^ 4 , und der Staalsherlfchaft Adelbdcrg, »ub Nr<
85a dtenstbaren, out Namen des Georg s)ru vvr»
tcmmcnden Vobnh.-us. s zu B^Nof , wegen schul«
tigen l)5 st. 36 kr. c. 8- c. gewiNigtt, und zu de«
rcn Aohaltung m I^oco B i u t o f , ter c:ite Termin
auf den 3o, Zulo , d?r z^errc auf den 3». August
uno der dritte Termin a^f den ^. October d. I .
jedesmol VolMlltagK um 9 Uhr mit deni B t ' >
sahe festaefthr worden, daß. n-enn gedachtiß
Viobnhaus weder bey der ersten nocb ;wfi- l 'n
Fellbutungstagfahmig um den Sct'ähun
oder darurer an, Mann gebracht werden k0l^>.'
solches deo der druien auch unter demselben hint,
angegeben werden würc-e.

Wozu die Kau^ustigen vorgeladen werden.
Bezilt^gtlichl Senosctsch den Z4. Juno l62Z.

A n merk un a. Beo der ersten und zweyten
Fenrietungstagsatzung haf sich kein Kauftu«
st,ger gemeldet'



Z< 1126. (3) P f e v d e - L i c i t a t i 0 n.

I n Folge Genehmigung des hochlöbl. k. k. OberststaNmeisieramtes bringt das k. k. Karster Hofgessüttamt zur allgemeinen Kenntniß^
daß am 6. October d. I . , von 9 Uhr Vormittags angefangen, in dcm Gcsiütthofe zu Prostraneg nächst Adelsberg in Illyrien, nachstehend
verzeichnete 21 Stücke k. k. Hofgestütts-Pferde vom Rcitschlage, gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden öffentlich veräußert werden.

Lipizza am 9. September 182g,

^ Z^ Maß A b k u n f t G a t t u n g

^ Namen Geschlecht Farbe V , ^ " 1 H " " ^ — " ^ " — ' Geburtsland dcr
^ 1 3 l ^ -g , von dem Hcnast von der Stutte ^ Pferde

" " ^ ^»"" ""' ^ " "" "" , . , ,,.

H V'.IVO!')' Nl)8«s>vn^ Hengst Weichselbraun 7 i5 2 1 ^voi -v ^Hl?.nmi» Us)8Ooviw I I . Karst Beschatter
57 I'wmnu IV. Sllttte Schimmel l3 15 "^ — Verlor Î INONÄ I. do. Zuchtsiutte !
75 H0U3 I. do. Fuchs ^ 21 i5 — ^ Nss08«,o5o snlla Koptschaner do.
7Z Loilgtt^iiH I. do. Fliegenschimmel 21 1/̂  1 I N3O6W5O j I 'knona . do. do.
^g VV'^'Ii« do. ' do. 1 7 1 4 2 - ^ Unbekannt ! Unbekannt Araber , do.
zq I l̂l. l̂ia II. do. Braun l i ig — — ^nunüo, I'^jjgs^lja I. Karst do.
55 I'lilNIvell! HI. do. Schimmel 16 i5 — — ^ i ^ ^ ?'zin»v«ia I . do. do.
ZH R^il^cn'ln. do. Metallfalb 19 1/^ 2 — Unbekannt ! Unbekannt Unbekannt do.
, ^ I.nr, III. do. Falb l I 15 — — Vl.5Qliu I.iri3 I. Karst do.
ĵi ^m.'ila I I . do. Schweißfuchs 11 I/». 3 — ?i!l;ram ^I1,»M I. do. do.

1^3 Ilscll-a do. Eisenschimmel 6 14 2 — 5>ve^ ' 7.ln'jsc: do. do.
,")2 N«!-«a do. Lichtfahlschimmel 6 I/, 3 — Oda^on äciuro j Dl^ia II. do. do.
iI ^!>a do. Schimmel 9 14 2 — I.ls,^ H ! ^ do. do.

12^ Oi'3?.i')8H do. do. 7 Iä 2 1 I.ipp (;r»xic>5li ^do. do.
I I^in^vei'.l IV. do. do. 13 15' HI.'ni3f;In ?ilmnv< î'ü I. do. Reitpferd

II) ^1>ll)o do. Fuchs 4 l 5 i 1 l—. 8;^clvi (;i6ron /xliNx; do< Füllen
8 0not.,8» I I . do. ' Weichselbraun 2 i Z . 3 , ^ - I^vori Onc-ruza O^oioz« II« bo. do.

23 ^«l-^ra do. Lichtftlchs 2 1Z ̂  I — Liglavi l^iäron ^2rl«ra bo. do.
6 Ne^in Wallach Weichselbraun ^ ^6 .̂ 1 — I ^ e i ^ Luona do. Zugpferd

25 Nnn»^ä Hengst Rapft 3 l^ l 2 — N2N3gIn Ncml.6ani-a I I . do. Füllen
I3 3î Iavi do. Eisenschimmel 2 14 — — 3 i ^ l ! l(äväw V. i do. do.



5 i 5

Z. il4<). (F) Nr. 9W.
E d i c t .

' ANe Jene, welche auf ren Nachlatz des am
iH. Ju ly 2629, zu Plevoze velstordenen Thomas
Genscher, Ka'.schl«r. auv was lmmer für Gründen
Ansprüche zu mackcn gedeuken. baden zu terdieß.
tallg auf den 6. Occsver l. I . Bvrminaqs 9 Udc
vor diesem Bezutögellchre anrcraumten Li^nda.
tionslags^hung so gen«ß zu Zrscrclnea, als sl< Nck
im wiongen Jane ê e üoien Folgen des §. 814
selbst zuzuschreiben haden würten.

Bez«rkSgerichl zu Ogg od Porpetsch am 3-
Septtmder 1829.

3° »l^Z. (5) Nr . !2v«. '
E d i c t.

V o w vereinten Bezirksgerichte zu Münken-
dorf wild bekannt gemacht: Gs fto uder Ansuchen
des Matthäus und Georg Pus^auz, unter Ver<
tretung deö Her ln 'D l . Burger, gegen Paul P u -
schauz von iiachovufH, unter Venrttunq deS ^ u .
rators Anton Pnz , weaen nä.t!g gtsteNten 'o^ofZ.
M . M . dle e>ecullvc Fs«ld«elung der dem Paul
Puschüuz gedongen , zu ̂ achovllfch gelegenen, zum
^larrhofe Siezn, suk Recl. Nr . 2,2 onnttbaren,
auj ,K^5 ft. g^scha^ren Ganzduoe dann fcwrs zur
herrjchHzc Kreuz, suk R.ct. Nr. 62^ dlenttbalen,
zu Lachovttsch gelegenen, auf 492 st. glsclayicn
Ackelö Habeschka, uno einlgec auf «7 ft 2^ fr.
ßeschahttut Fährnisse belrlMgct, und zu deren
Vornahme dtel Termine, und zwar der erste ouf
den zg. Octodsl^ der zweite auf den i6 . Z^ovembec
Und ter deute auf den »3. December 182a jeder»
zeit Vornnnaq von 9 d»s 12 Uhr in Luca der
exeqmrlen Yuve zu Lachovusch und irnr dem An-
hange best'mmt worden, daß d»e zu veräußern.den
Reaiuäcen und Fahrmsse, f . M solche bey der ersten
und zrveytsn FeUdletun,; nickt u m , oder üder die
Schätzung perkaufl werden sollten, bey der dritten
FeildletunßStags^hung auch unter der Sckahung
hlntangeqeden weroen wurden. D«e Licttallons.
bednignisse können deo den Licitationen und vor?
läufig auch bey Gcrlcht̂ emqesehen, die Realuätcn
und Fahrntsss über desschliget werden.

Müntendoif am 9. September 182g.

Z. i ! Z ! , (3) N r . 10^9.
E d i c t .

Von dem Beznks? Gen'cht? der Herr-
schaft Radmannsdorf wird hicmtt allge-
mein bekannt gemacht: Cg fty ^ f An-
suchen.der Vormünder Helena und Barthel-
ma Globotschnlg, der, von dem am 20.
April l. I . , zu Globoko verss^rbenen' Ore,
«or Glodolschntg hmnrlassenen zwe: min?
derjahrzgen Kinder, Gregor und I-^cob, zur
Erforschung der Gregor Gloholschmg'sGen
Pasnoschulden und Actwforderungen, die
Tagsayung auf den Z i . October d, I . , , N p r ,
Mlttays um y Uhr angeordnet worden.

Daher haben age Jene, welche sowohl
auf d?n Gregor Globrtschmg'schcn Verlaß
emen Anspruch zu machen gedenken, als

ouck Jene , welche zu gedachtem Verlasse et«
was lchulden^ am oblgen Jage und S tun . -
de so ßervlß zu erschclpen, i n d Erstcre lhre
Ansprüche rcch!tkraft,g d a r z u t h u n , Letztere
aber ihre Schulden anzugeben, als w ld r i -
gens Icnc d̂ e Folgen des §. 8 i ^ , a. b. G .
B . , sick klbst zuzuschreiben haben werden ^
gegen Dlese aber der Rechtsweg ergriffen were
den rrülde.

Bcz ' l ks - Gericht Radmannsdorf den 2 ^ .
Auauss 1829.

E d i c t .
Alle Jene, rrelche auf den Nacblaß des om

2̂ > I u n y i82g zu Perboule vclsiorbenen val.bbüb»
ler, Johann .Hafuter, aus was i w m t l tür Grün-
den Ansprüche zu machen gedenken baren zu?er
dleßfallö auf den 3. Occcder l. I . , PolwUlaßö
9 Udr vor ditftm Geiiätr anberaumten Liquira»
rionslagsahung so zerriß zn tlfckrinen, oltz sic llch
im trirngen Falle die üNen Folgcn des §. Ü»4
selrft zuzusltrciden haben rrerden.

BezicteaerM t zu Egg ob Podpetsch am 5.

^z. 2l5g. (5) Nr. 9Ü2.
E d i c t .

Alle Jen?, welche auf een Nachlaß dcs am
i3. Mao 182c) zu Pr^ro>e ve^oldenen )<öu1.!lir,
3)iatd^s B l t m a r , aus was immer lü l Grüneen
Ansplüäe zu mas'en yeocnken, dc.d-,-n ni deldicß,
sal's auf den 5. O^orer i, I . , B^rn.Ut.^s g Uhr
vor diesem Gerichte anberaumten ^^luioalionstag»
sahung so gelriß zu ers^einen, olß sic Nä) lm wi«
dngen Falle die üblen Folgen des §. L^4 feldft
zuzuscbrechcn haben rrerden.

Bezirksgericht zu Egg ob Pokpnsch am 3.
September zs2c).

Z. ;i4»?. (3) ^«5t. I^r. 5ö2.
E d i c t ,

Von'dem Beülks.)crjä':e ter H.-lssäast (?ei«
scnbera rrird aNgemcin belaint ßcn'o^l ' . (,̂ s scy
über Einschreiten î ev h?ls"! I^slrk Pi:sä,mann,
o!Z Bcvol!niältt i :tcr s '̂r ül?s.cctt',..i K.-'. r.-̂  '̂ <?n
Podhrech, Bezniv ^/'Pl-c,^ , ln !?e l sueriichk
Zeüdletung der, rcn dcr V/'^ria '^!.c< t . i und
Johann horuath au6 ^c'.scnjisg, ^.,,:,, .>n ^8. Fc«
druar »628, i m (?x?cu:-o.iclr?ae crl't.,.'tc7!^n Rea-
litäten, und f!?ar: in dcm, 3n!̂  ^ - s,"<!'..'t'.cii5°
Nr. 5^ , im Mcrt te Zcif^-.berg - . t"'s
35o l i . 40 kr. ger^ä tl-.ch gc^ ,^''
auS zwei Wcchnzimmern. cl> ^n
Erdgeschosse eincm .fellcr ?. ^ ,
dann der dadei beN^Nl v2t'. "' -^
dazu gehöngtn 2tck'er pcr 2..^,!.' . r'.c'l
zugehaltener BeNnqnisj?, au? ̂ . - N»?^'
slender saumseligen (5'<^ rden,
und zu diesem ssnde i ie '.^'.u'q
auf dzn 2 l . Zcptcmdec !- - ^ , :?r ^ '̂  ^ i nu^gs«
siunde ?on dem B c z i r ^ s ^ r r ^ - - , - - - A » ^ a n -
jz? festgescyt. daß g c r . ^ r . . '" ' u^.ter
dem Auslusspreifc dcn; ?^<!>«.^ > , , . ^ n ^ e «
den werden w ü r N n .



5l6
Sämmtliche Kauflustigen und Tabulargläubi.

ger werden h;ezu zu erscheinen mn dem Beifü-
gen eingeladen, daß die diehfälUgen Eckahungs-
und Licitatlonsbedlngnlsse täglich hieramts emge<
sehen rrereen tonnen.

Beziltsgencht Seisenberg üm 26. August

Z ' l l 2 3 . (5) N r . 1912.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte der Umgebungen
Iaibachs wird bekannt gemacht: Es sev auf
Ansuchen der Gertraud Skodlar, Mu t te r ,
Vormündermn des Barthlmä Bergand Mi t -
vormundes, und des Herrn Dr. Johann Ob»
lak, Curators der MarNn Gkodlar'schen min-
derjährlgen Kmder, ln d;e öffenttlcke Feübles
tung nachstehender, zum Marnn Skodlar'schen
Verlasse gehörigen Realttäien, als:

L.) des Ackcrs l.l, DoUins ^ und der Wiese
w v^llv^l Dolinä^ zusammen lm inuen-
tsru'chen Sckayungswerlhe pr. 56o ft,

d.) des Ackerß «d i'u^ccli und «a
OulVoli, dann der W«se sa
b1<-8t5lNM, zusammen pr. . 180 „

c.) der Wlese Vi-55ou?.a pr. , « 12Q ^
ä.) der W«ese I^npu vr. . . . 2c>o ^

welch' Realnäten'BeftandtheÜ? insgesammt die
Halbhube Rect. N r . 67/ 6d Urd. Nr . 3 ^ ,
bllden sollen, qewiiNget, und zur Vornahme
derselben dle Tagsayung auf den 21 . E?evtem?
ber l. I . , Vormittags um 9 Uhr in I^aco
der obbenannten Reai<tären zu Î a3635> anbe^
räumt worden, wozu sammtUche Kaufiustlge
und Tabulargläublger zu erscheinen eingeladen
werden.

Dle Vcrkaufsb?dmgmsse und der Grund-
buchsextract können zu den gewöhnlichen
Amlbstunden Niallch hieramls emgesehen wer-
den. Lalbach am 10. Auqust 182Y.

«5 »i3^. (5) Nr, 226g.
E d i c t .

Vom BczittSgellchce der t. k. Ctaatsberr-
schaft L̂ ck wlrd dem Iernv Schrey und dessen un«
betanntcn Eiden bi^mtt tund gemacht: (Zs bade
wicel ihn Thomas Künckel dle Klage auf Perjakrt»
und Encfchineltlärung dts auf semer ter L taats»
Herrschaft Lack, 5ul̂  Urd. Nr. i t t lH, zinsbaren hu»
l e, 5nd Haus« Nr. ,7 . in Sludenim, zu Gunsten
desselben hancnten Veraleichö, äcw. et intadula-
w iß. June «796, pr. l5on st. Landes-Währung,
das sind i;o5 ft. Deutscher Wayrunq< bei d'esem
Verachte üngedlacht, und um nchleniche Hülfe ge-

Dies Glicht, welchem derAufknthc.'t d" ' ^er«?
Schtey und tcssen Erden unbekannt .̂2
sie vlei-eicht aus den s. t. Orblanten ol .. ^ n
dürften.- hiN auf deren Gefahr und Untcst >i e?.
Hcrin Dr, Howann, Hof» und Geiichtsa^v^cat'n
M Laihach, zu lh;ea Curator Mfgest^Ni, mik n̂ e!»

chem diese Rechtssache ordnungsmäßig ausgeführt
und entschieden rrerl-en rr;rd , dessen Iernv Schrey
und seine Elben mi l tem Beisätze verständiget
werten, daf, sie aNenfallö zu rechter ^eit seldst
erscheinen oder chre Behl fe dem auigesscNten 6u»
rator an Handen zu geben, oder sich felbss einen
andern Culator zu dtstellen^ und diesem Gerich-
te namhaft zu machen, überhaupt aNe in diesem
Gegenllanre erforderliclen Schritte einzuleiten
rrissen mögen als !bm im widrigen FaNe sie sich
die aus itner Peisäummh entlprinqcnten nachthei«
ligen Folgen selbst zuzuschreiden haben werden.

Bezlrksaerickt Staalsherrschaft Lack den 5.
Scytemder 1629.
— — ^̂  ^ ^ « ^ ».

L o t t o - O f f e r t e n ,
Savens te in und Czechowitz b e t r e f f e n d .

Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-
Lose der am verflossenen Zo. May beendeten
Lotterie Bav^nstein unentacldllch ein, und er-
innert dle ?. I ' . Besitzer derselben, daß nur
bis zum 3o. November d. I . die Gewlnnsie
in Wlen gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne adev alles, m»r Ausnahme der Realitäten
verfallen ist.

Zugleich empfiehlt sich Gefertiater zum
Auslausch oberwahnler Gaoensteiner Gewlnnfts
Lose gegen die nunmehr un Fuge begriffenen
Czechowiher Dotter,2 - Lose, pelch' Letztere er
durchaus ln Eomvagnie-Epiele gereiht hat ,
so daß lcder Abnehmer von auch nur einem ein-
zelnen Lose Antheil an den Freylosen erhalt.
Der gehorsamst Gefertigte glaubt durch ein
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seme Achtung vor dem verehrten Publicum zu
beweisen, mdem er das beliebte .̂  I n Eompags
nie-Spie len" erleichtert, wo man nun nicht
nöthig hat, die Compagnons erst zu suchen /
um zum Genuß der laut Spiclvlan so vors
thellhafr syficnnsirltn Gewinnst-Freylose zu ges
langen,

Em güriger Zuspruch wird Jedermann
von den außerordcncllchen Vortheilen über«
zeugen, welche des Gefertigten Freplos, Zerthei«
lung für jeden ? . ^ . emzelnen Spieler be?
gründet,

Splelliebhaber, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere ^ahl ôse direct von Wlcn zu
bestellen, sind höstlchst eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
Mtt einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer et Karis verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden?
wie sie das GrvßyandlungshauS in Wun ftlbst
bcwckigtt,

I 0 h. E v. W u t s L e r ,
Handelsmann in Laihach.


